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Herren Bezirksklasse Heidelberg

SV Waldhilsbach : TTC Edingen-Neckarhausen 
Samstag, 29.04.2023, 19:00 Uhr

Dobler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg traf der SV Waldhilsbach am Samstag, den 29. April
im 20. Saisonspiel auf den TTC Edingen-Neckarhausen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:4 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Markus Dobler. Erstaunlich war, dass der SV Waldhilsbach diese
Partie mit einem und der TTC Edingen-Neckarhausen mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bähr / Rittmeier besiegelten mit
einem 11:6, 6:11, 11:3, 11:3 gegen Markoni / Müller den ersten Punkt für ihr Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dobler / Habel
überzeugten im Doppel gegen Reichert / Ding, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Rittmeier / Sauter beim 4:11, 11:9, 6:11, 11:7, 6:11
gegen Schulz / Ding. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Dobler seinem Gegner Markus Reichert
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wie
knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Bähr
anschließend gegen Andreas Markoni. Hierbei überließ Bähr seinem Gegner im zweiten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gegen Sven Ding zeigte Torsten Rittmeier seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Otto Rittmeier gegen Ingo Schulz. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Michael Sauter gewann sein Spiel gegen Yannic Müller überzeugend in drei Sätzen. Kaum gefährdet
war der 3:0-Erfolg von Jonathan Habel gegen Rüdiger Ding. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Waldhilsbach und des TTC Edingen-Neckarhausen. Markus Dobler war in der Partie
gegen Andreas Markoni nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Waldhilsbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 33:7 bei 15 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Edingen-Neckarhausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:25. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Waldhilsbach

Doppel: Bähr / Rittmeier 1:0, Dobler / Habel 1:0, Rittmeier / Sauter 0:1 
Einzel: M. Dobler 2:0, T. Bähr 1:0, T. Rittmeier 1:0, O. Rittmeier 1:0, M. Sauter 1:0, J. Habel 1:0 

 TTC Edingen-Neckarhausen
Doppel: Reichert / Ding 0:1, Markoni / Müller 0:1, Schulz / Ding 1:0 
Einzel: A. Markoni 0:2, M. Reichert 0:1, I. Schulz 0:1, S. Ding 0:1, R. Ding 0:1, Y. Müller 0:1


